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Eine steigehde Aufkläruhgsquote..[.
®

®

..,.. wird  bei  den  polizeilich  re-

gistrierten   Umweltstraftaten  ver-
zeichnet.   Dies  ergab  eine  vorläu-

fige   Auswertung   der   vom   Bun-
deskriminalamt  erarbeiteten  ,,Po-
lizei l ichen                Kriminalstatistik

1977"  durch  das Umweltbundes-
amt   in   Berlin.  Der  oberste   Um-
weltschützer   des    Bundes,   Bun-
desinnenminister Gerhart  Rudolf
Baum,  Dienstherr  des  Bundeskri-
minalamtes  und  des  Umweltbun.
desamtes,  weist  darauf  hin,  daß
Umweltsünder    immer   öfter   ris-
kieren,   für  ihre  Straftat  zur  Re-
chenschaft   gezogen   zu   werden.
Drei  Zahlenbeispiele  aus  der Sta-
tistik  zeigen  die  Erfolge  der Poli-
zei  im  Kampf gegen  die  Umwelt-

sünder:   lm  Wasserrecht   liegt  die

Aufklärungsquote  bei  74,4 %, im
Abfallrecht   beträgt   sie   82,1    %
und   im  lmmissionsrecht  stieg  sie
sogar auf 992 %.
Foto:  GLOBUspress



Wenn lhr Blatt zu spät
ankommt,
kann es durchaus sein,  daß dies mit dem stun-
denweisen    Warnstreik    bei    der    Deutschen
Bundespost zusammenhängt.
Bitte  haben  Sie  daher  Verständnis  für  evtl.
Verzögerungen bei der Zustellung.

Am Freitag
ist  unser  Verlag  geschlossen!
Wegen  Betriebsausflug ist  unser  Verlag  am
kommenden  Freitag,  dem  17.  Oktober  1980`
gesc`hlossen.
Morgens  von  7.00  bis  8.00  Uhr  ist   die  Te-
lefonzenti-ale noch besetzt .

Kasseler  "documenta  urbana"  ein  Beitrag
zur  Zeitkultur
Als  einen  weiteren  Beitrag  der  Stadt  Kassel  zur  Zeitkultur
würdigte  der  für  den  Wohnungsbau   in  Hessen  zuständige  lnnen-
minister  Ekkehard  Gries  das  Wohnbauprojekt  ''documenta
urbana".  Bei  der  Grundsteinlegung  auf  der  Kasseler  Dönche
hob  Gries  hervor,  daß Wohnungen  und  Wohnumgebung  ent-
scheidend  Leb€nsform  und  Lebensweise  der  Menschen,  vor
allem  der  Ki   nder,  prägten  und  ein  Stück  Lebensqualität
verwirklichten.  Wohnungen  soiiten,  wie  Theodor  Heuss  es
einmal  formuliert  habe,  ''Herbergen  der  Menschlichkeit"
sein.  Die  Dönche-Bebauung  weise  unter  dem  besonderen  Ge-
sichtspunkt  "Wohnen  und  Freizeit"  beispielhaft  einen  Weg
in  das  nächste  Jahrzehnt  und  werde  dem  Anspruch  einer
"documenta  urbana"  gerecht.

Al   s  besonders  gelungene  Planung  bezeichnete  Gries  die  ideale
Verflechtung  von  sozialem  und  freifinanziertem  Wohnungs-
bau  in  Form  von  Mietwohnungen,  Eigentumswohnungen  und
Familienheimen.  Er  sei  sicher,  daß  dieses  Projekt  Architektur
und  Städtebau  neue  lmpulse  gebe.  Den  Planem  und  dem  Bei-
rat,  der  in  "kritischer  Abstimmung  Akzente  gesetzt  habe'',
sprach  Gries  seine  hohe  Anerkennung  aus.

Der  Minister  wies  darauf  hin,  daß  es  ihm  nicht  leicht  gefallen
iei,  dieses  Vorhaben  vom  Lancl  aus  mitzufördern,  Unter  reinen
Bedarfsgesichtspunkten  müßten  die  knappen  Wohnungsbau-
mittel  eigentlich  stärker  auf  das  Fihein.Main-Ballungsgebiet
konzentriert  werden  Die  12,4  MillionEm  Mark  Wohnungsbau-
förderungsmittel  des  Landes  stellten  immerhin  rund  5  %  des
Förderungsvolumens  im  sozialen  Wohnungsbau  dar  und  die
Erschließungshilfon  in  Höhe  von  rund  5  Millionen  Mark  betrü-

gen  sogar  mehr als  di  eHälfte  der für  dieses  Zwecke  zur
Verfügung  stehenden  Haushaltsmittel.  Das  Bauvorhaben  werde
im   Endergebnis  124  öffentlich  geförderte  Miet-und  Eigen-
tumswohnungen,  davon  21   Einfamilienhäuser,  72  steuer-
begünstigte  Wohnungen,  davon  20  Eigentumswohnungen
und  52  Einfamilienhäuser  umfassen.  Er  habe  diese  erhebliche
Landesförderung,  die  mehr  als  die  Hälfte  der  vorgesehenen
öffentlichon  Förderung  von  insgesamt  21,08  Mi   llionen  Mark
ausmache,  ziigesagt,  weil  nach  seiner  Auffassung  die  Bedarfs.

deckung  allein  nicht  Maßstab  der  Wohnungspolitik  sein
könne.

Auch  eine  Auswirkung  der  Bundestagswahl:
Karl  Mihm  (Malsfeld)  rückt  in  den   Landtag  ein
Es  gibt  bei  der  CDU   doch  noch  einen  "Sieger",  den   Kreis-
beigeordneten   Karl  Mihm  aus  Malsfeld,  der  nunmehr  in  den
Landtag  einrücken  wird.  Da  nämlich  im  Wahlkreis  127  der
bisherige  CDU-Landtagsabgeordnete  Bernhard  Jagoda  nun-
mehr  als  neuer  Bundestagsabgeordneter  nach  Bonn  geht,
rückt  der  nächste  Bewerber  auf  der  Landesliste  der  CDU
für  den  Landtag  nach  und  der  heißt  Karl  Mihm.
Damit  stellt  dann  der  Kreisteil   Melsungen  zwei  Landtagsab-
gedordnete:  Den  Vizepräsidenten  des  Landtages,  Radko
Stöckl  von  der  SPD  und  eben  Karl  Mihm  von  der  CDU.

CDU  Ortsverband  Beiseförth
Die  nächste  Vorstandssitzung  findet  am  17.  Oktober  1980,
um  20.00  Uhr,  in  der  Gaststätte  Kellner  statt.

Hochlandhallenkirmes
vom  31.  Oktober  bis  2.  November  lß80
Freitag:          19.00  Uhr  für  die  Kl   einen  Lampionszug

Sonntag:        10.00  Uhr  für  alle  „..  Frühschoppen .....

Erstmals  seit  10 Jahren
13.30  Uhr  GROSSER    FESTZUG

Es  lädt  ein:  Ostheim's  Kirmesburschenschaft!

Taubensperre
Gemäß  §   1  des  Gesetzes  zum  Sc  hutze  der  Feldor  und  Gärten
gegen fremde  Tauben  und  zur  Aufhebung  des  Brieftauben.
gesetzes  vom  5.10.1956  (GVBl.  Seit8145),  zuletzt  geändert
am  16.3.1970  (GVB'  Seite  243)   in  Verbindung  mit  §   18
des  Hessischen  Fe  ld-und  Forstschutzgesetzes  vom  30.3.1954
(GVBl.  Seite  39)   in  der  Fassung  vom  1.1.1975  (GVBl.  Seite
53)  wird  hiermit  die  Fl   ugsperrzeit  für  Tauben  zum  Schutz
der  Herbstbestellung  für  die  Zeit

vom  10.  Oktober  bis  15.  November  1980

fostgesetzt.
Während  dieser  Zeit  sind  Tauben  so  zu  halten,  daß  sie  die
bestellten  Felder  und  Gärten  nicht  aufsuchen  können.
Tauben,  die  während  der  Fl   ugsperrzeit  auf  Feldern  oder  in
Gärten  angetroffen    werden,  darf  sich  der  Nutzungsberechtig-
te  des  Grundstücks  sowie  der  dort  Jagdausübungsberechtigte
aneignen.

Ausnahmen:
Brieftauben  sind  lediglich  in  dor  Zeit

von  10.  Oktober  bis  6.  November  1980

mit  Ausnahme  von  Samstagen,  Sonntagen  und  gesetzlichen
Feiertagen  so  zu  halten,  daß  sie  die  bestollten  Felder  und
Gärten  nicht  aufsuchen  können.
Eine  Anöignung  von  Brieftauben,  die  während  der  Flugsperr-
zeit  auf  Feldern  und  Gärten  angetroffen  werden,  ist  unzuläs-
sig.

Verstöße  gegen  diese  Anordnung  werden  wegen  Ordnungs-
widrigkeit  nach  §   18  Abs.  3  in  Verbindung  mit  §  20  des  Hessi-

R:n  Feld-und  Forstschutzgesetzes  mit  einer  Geldbuße  geahn-
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SprechstundBn der Gemeindsverwaltung
Mü:Btsarguf£:jrgee:t#ttwoch                       , 8:38 g:: 23:od; # :

In Beiseförth werden  die Sprechstunden
donnsrstass abgehalten                                  11.00 bis  l2.00 Uhr

Sprochstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Donnsrstag von                                    18.30 bis  l9.30  Uhr
hält der Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feuerwehrgerätehaus
Sprachstundon ab. Während dieser  Zeit könrien aus der Gemein.
debücheroi  Büchor entliehen werden.

Sprochstundsn im OT  Elfershausen
Joden  Di®nstao von                                            19.00 bis 20.00  Uhr
hält dor Ortsvorstehor  Karl  Harbusch  in seiner Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sorp.hstundsn ali.

Sprechstunden im OT 0stheim
Joden  Froitao von                                             19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorstsher  Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stu nden ab.

Schaltorstunden   Po.tamt Malsfeld
Wontag bis  Fr®itag von                                    8.00 bis  l t.30 Uhr
urkl von                                                                  15.00  bis  l7.00 Uhr
Sonnobend von                                                 8.00 bis l 2.00 Ut`r
An Sonn-und  Feiertagsn  ist der Schalter  beim  Postamt Mals.
feld g€schlossen.  Nächstes Postamt mit Sonntagsdisnst in
M®lsunsen, Schalterstunden von                 9.00 bis  l o.00 Uhr.

Dionststundon dor Gemeindekasso
Montog bis Freitag von                                     8.30 bis  l2.00 Uhr

amolndeJricherei
Buchsusgab® mittwochs von                       17.00 bis  l9.00 Uhr

Postamt Bei soförth
Montag bis Freitag von
und von
Samstag von

®

8.30  bis  11.00  Uhr
15.00  bis  17.00  Uhr
8.30 bis  12.00 Uhr

Kastenleorung sonntags nur an der Poststelle.

Sprechstunden  im  OT  Mosheim
Jod®n  Montag von                                             19.00  bis  20.00  Uhr
hält dor  Ortsvorsteher  L.  Pf annkuche  in  seiner  Wohnung
Sprechsturbon  ab.

Sprechstunden  des Ortsvorstehers  im  OT  Beiseförth
Jeden  Donnerstag  hält  der  Ort6vorsteher  Herbert Harbusch
Sprochstund®n  ab                                               11.CX)  bis  l2.OJ  uhr

Sprechstunden  im  OT  Sipperhausen
Jedon  Mittwoch  von                                      18.00  bis  l9.00  Uhr
häft  der  Ortsvorsteher  Riemenschneider  in  seiner  Wohnung
Sprechstunden  ab.

NOTRUFE

NOTRUF
POLIZEI  MELSUNGEN
DF) K MELSUNGEN

Te'.       110
Te'.       8031
Tel.      2000
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Bürgermel®teramt 52'

Gemeinde  Malsfeld
Ortsteil  Beiseförth  -  Der  Ortsvorsteher  -
EINLADUNG

Hiermit  lade  ich  zu  einer  öffentlichen  Si   tzung  des  Ortsbei-
rates  der  Gemeinde  Malsfeld,  Ortsteil  Beiseförth,  für  Dienstag,
den   21.  Oktober  1980,19.30  Uhr,  Leseraum,  Mühlenstr.  2,
ein.

TAGESOF`DNUNG

1.  Beratung  über  Anträge  zur  Kirmes  1981

a)  Angelsportverein  Beiseförth
b)   Gesangverein-Chorvereinigung  -Beiseförth

2.  Anträge  zum  Haushalt  1981

3.  Antrag  einer  lnitiativgruppe
-Abholzen  einer  Trauerweide  auf  dem  Friedhof  -

4.  Bekanntgaben  des  Ortsvorstehers

5.  Verschiedenes

Hochachtungsvoll
H  A  F`   8  U  S  C  H
Ortsvorsteher

Vorstehende    Si   tzung  des  Ortsbeii.ates  Beiseförth  wird
hiermit  öffentlich  bekanntg3macht.   Die  Sitzung  ist  öffentlich,
sofem  nicht  die  Behandlung  einzelner  Punkte  den  Ausschluß
der  Öffentlichkeit  erfordert.

Malsfeld,  den  9.  Oktober  1980

Der  Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld
gez.       STÖHR
Bürgermeister

Zum  89.  Geburtstag
Herm  Martin  Haede,  Malsfeld-Beiseförth,  Malsfelder  Str.   1

geb.  am   19.10.1891

Zum  79.  Geburtstag
Frau   Lydia  Jaehn,  Malsfeld-Beiseförth,  Grüne  Str.  18

geb.  am   21.10.1901

Zum  83.  Geburtstag
Herrn   Karl  Walter,  Malsfeld-Beiseförth,  Brunnenstr.  23
geb.  am  22.10.1897



Zum  83.  Geburtstag
Frau  Sophie  Trieschmam,  Malsfeld-Ostheim,  Sipperhäuser
Str.17,  geb.  am  23.10.1897

ZUF`  GOLDENEN  HOcllzEIT  am 25. Oktober  1980

Herrn  Friedrich  Limpert  und  EhefHu  Anna  wohnhaft  in
Malsfeld-Dagobertshausen,  Zum  Hügelskopf  4.

Ärztlicher  Bereitschaftsdienst
Am  Wochenende,  dem  18.,19.  Oktober  1980  (v.  Samstag
14.00  Uhr  bis  Montag  8.00  Uhr)  sowie  am  Mittwoch,  dem
22o  0ktober  1980  (v.  Mi   ttwoch  14.00  Uhr  bis  Donnerstag,
8.00  Uhr)   ist

Herr  Dr.  Ehrt,  Malsfeld-Beiseförth,  Finkenweg
Tel.  05664/8200

dienstbereit.

Zahnärztlicher  Notdienst
Am  Wochenende,  dem  18.,19.  Oktober  1980  ist

ZA  Ackert,  Melsungen,  Rotenburger  Str.16
Tel,  05661/2111

dienstbereit.

Apothskendienst
Am  Wochenende,  dem  18.,19.  Oktober  1980  ist  die

BARTENWETZEFLAPOTH EKE,  RotenburgBr
Str.  7,    Tel.  05661/6610

dienstbereit.

Evangelische  Kirchengemeinden

MALSFELD

19.10.10.30Uhr
10.30  Uhr

21.10.19.30Uhr

17.10.15.00Uhr

BEISEFÖF`TH

19.10.           9.15   Uhr
10.30  Uhr

16.10.       16.00Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Jugendkreis

Jungenjungschar

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Mädchenjungschar

DAGOBERTSHAUSEN

19.10.       11.00  Uhr           Gottesdienst
10.00  Uhr          Kindergottesdienst

21.10.19.30  Uhr          Jugendkreis

16.10.15.30  Uhr          Jungenjungschar

20.10.      20.00  Uhr          Bläserprobe

22.10.      20.00  Uhr          Bibelstunde

ELFERSHAUSEN

19.10.       10.00Uhr
10.00  Uhr

22.10.16.00Uhr

SIPPEFtHAUSEN

19.10.       10.00Uhr

OSTHEIM

19.10.11,15Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Mädchenjungschar

Gottesdienst

Gottesdienst

MOSHEIM

19.10.       10.00Uhr

Landeskirchliche
Grüne  Straße
19.10.       14.30Uhr

20.10.       15.00Uhr
16.00  Uhr

23.10.      20.00  Uhr

Gottesdienst

Gemeinschaft,  Malsfeld

Wortverkündung

Kinderstunde
Mädchenjungschar

Bibelstunde

Schützenverein  Malsfeld  1912  e.V.
Der  Richard-Karl-Frei  Gedächtnispokal  wurde  in  diesem
Jahr  in  Malsfeld  ausgeschossen.

Besser,  Holger  Sch
Besser,  Wlfried,  Sc  h
p etrat,  Wi   ''i,  Alt

äieeiii,:f,,Ewiat::r?JAun
Wenzel,  Ulrich,  Sch
Waskönig,  Karl-Heinz  Sch
Heckemann,  Johannes  Jug

'8

Gesamtringzahl                               2.822  Ri   nge

Die  Mannschaft  aus  Hegelsberg-Vellmar  schoß  2760  Ri   nge
uncl  wurde  damit  besiegt.
Wir  gratulieren  allen  Schützen  zu  ihren  guten  Ergebnissen
und  wünschen  weiterhin  ``Viel   Erfolg!"

Standardgewohr   Kreisklasse
1.  Malsteld  16-o  Punkte  8326  Ri   nge  Kreismeister.

Grundklasse
1.  Malsfeld   1114-2  Punkto     7519   F!inge   Kreismeister

Ei   nzelwertung:
1.  Wenzel,  Ul    rich             278,16  Ringe
6.  Besser,  Wi    lfried          259,5          "
7.Waskönig,  K.-H.            258,33        "
8.  Eberhard,  Kurt            255,33     "

Schützenverein  Dagobertshausen  1870
Am  Freitag,  dem  17.  Oktober  1980,  findet  ab  20.00  Uhr

;gh3tazset:::rsejT:fDmaagnonbeer,tnseha%:teg;:::aetTe::TeT,#,ne:md,etse{nge_Q
laden  wird.

Di   e  TAGESOF!DNUNG  umfaßt  folgende  Punkte:

1.  Eröffnung  und  Begrüßung

2.  Feststellung  der  Anwesenden
3.  Protokollverlesung

4.  An-  und  Abmeldungen
5.  Baumaßnahme  Schützenhaus
6.  Verschiedenes.

SG  Ost-Mosheim
Bezirksliga

Spielbericht  über  das  2.  Serienspiel  der  SG.Ost-Mosheim
Sonntag,  den  5.10.1980,  um  17.15  Uhr,  Heuberghalle,
Eschwege

Vfl  wanfried  -SG  Ost-Mosheim      13t23    (7:10)

lm  ersten  Auswärtsspiel  der  Bezirksligasaison   1980/81   besiegte
die  SG  die  an  sich  heimstarke  Mannschaft  des  Vfl  Wanfried
klar  mit  23:13  Toren.
ln  der  Halbzeit  konnte Wanfried  noch  mithalten,  und  kam
sogar  in  der  35c  Min.  nach  einer  Halbzeitführung  der  SG
von   10:7,  bis  auf  9:10  heran.
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ln  der  restlichen  Spielzeit  hatte  Wanfried  nichts  mehr  zu
bestellen,  und  schoß  sein  letztes  Tor  in  der  46.  Minute.
Der Angriff  der  SG  hatte  in  der  ersten  Halbzeit  schon  glän.
zend  operiert,  doch  was  dann  in  der  2.  Halbzeit  ab  der
35.  Minute  geboten  wurde  begeisterte  die  40  mitgefahrenen
Anhänger  der  SG,  und  ließ  die  bis  dahin  lhre  Mannschaft
lautstark  anfeuemden  Wanfrieder  Zuschauer  verstummen.

Aber  nicht  nur  der  Angriff  kcmnte  überzeugen,  auch  die  Ab-
wehr  und  die  beiden  Torleute  boten  erneut  eine  sehr  starke
Leistung.  Bezeic:hnend  für  die  gute  Abwehrleistung  ist,  daß
dervflwanfriedabder46.Min      kein     Tor    mehr
erzielte.
lm  Vergleich  zu  dem  ersten  Serienspiel  gegen  Großenritte,
war  diesmal  bemerkenswert,  daß  vom  Angriff  wesentlich
mehr Druck  ausging,  das  Verständnis  der  Spieler  untereinan-
der  verbessert  war.  Besonders  fiel  auf ,  daß  die  beiden  erfolg-
reichsten  Torschützen    Jürgen  Steinbach  und  Ottmar  Har-
busch  sehr  gut  miteinander  harmonierten  und  mit  Volker
Steinbach  zusammen  einen    F}ückraum   bildeten,  der  in  den
kommenden  Spielen  die gegnerisdien A)wehrTelhen vor  einige
Probleme  stellen  wird.
Jürgen  Steinbach  war  für  die  Wanfrieder  nicht  auszurechnen
erzielte  9  herrliche  Tore,  erkämpfte sich   bei  mehreren  Wan-
frieder  Angriffen  den  Ball  und  leitete  damit  einigB  Tempo-

gegenstöße  ein  oder  schloß  diese  sogar  noch  selbst  ab.
Ottmar  Harbusch  war  in  einer  glänzenden  Verfassung,  er-
zielte  6 Toro, davon  2  Siebenmeter,  im  Spielaufbau  zeigte  er
viel   Übersicht  und  brachte  seine  Nebenspieler  immer  wieder
in  günstige  Schußpositionen.
Volker Steinbach,  konnte  an  seine guten   Le  istungen  im  Spiel
gegen  Großenritte  erneut  anknüpfen,  erzielte  drei  Tore  bei
niir  4  Wurfversucher`.   gut  auch  sein  kompromißloser  Einsatz
in  der  Abwehr.
Helmut  Riemenschneider  erzielte  ein  Tor,  bot  in  der  Abwehr
eine  solide  Leistung.He]mut  ist  in  der  Lage  sich  in  den
nächsten  Spielen  zu  steigem  und  seine  an  sich  schon  guten
Leistungen  weite  r    zu  verbessern.
Jürgen  F!iemenschneider  erzielte  2  Tore  bei  Gegenstößen,  dies
ist  bedingt  durch  seine  Schnelligki3it  seine  große  Stärke.
Günther  Schake  erzielte  ein  Tor  und  war  in  der  Abwehr
wieder  einer  der  istärksten,  rie     wir  das ja  schon  alle  einige
Jahre  von  Günther  gewohnt  sind.
Ralf  lmming  erzielte  zwar  kein  Tor,  sperrte  im  Angriff  je-
doch  einige  mal  geschickt    ab  und  ermöglichte  dadurch  den
F(ückraumspielern  die  durch  seine  Sperre  entstandBne  Lücke
zum  Torwurf  zu  nutzen.  F}alf  war  auch  in  der  Abwehrmitte
erneut  sehr  stark.
Ul   rich  Till  erzielte  auch  ein  Tor  und  bot  insgesamt  eine  giite
Partie.  Michael  Sc  hneider  war  wie  gewohnt  sehr  stark  in
der  Abwehr.  Di   e  beiden  Torleute  waren    gleichstark,  hielten
tx3ide  einen  7  m.  Die  13  Tore  die  Wanfried  erzielte,  fielen
etwa  zu  gleichen  Teilen  aus  dem   F!ückraum  und  vom   Kreis.
Die  Wanfrieder  Mannschaft  enttäuschte    keineswegs,  doch
war  sie  an  diesem  Tag  unserer  sehr  gut  aufgelegten  Truppe
klar  unterlegen.  Dabei  ist  noch  zu   berücksichtigen,  daß
Gerd  Ludolph  nicht  eingesetzt  werden  konnte,  bekannt-
lich  ist  der  Ge'rd  ja  einer  unserer  gefährlichsten  Angreifer .
Ohne  überheblich  zu  se.in  kann  man  sagen,  daß  unsere  Mann-
schaft  auf  allen  Posten  besser  besetzt  war,  und  der  Sieg
in  dieser  Höhe  völlig  in  Ordnung  ging.
Die  besten  Spieler  bei  Wanfried  waren  die  Torhüter,  trotz
der     23  Gegentore.,  im  Rückraum  Schäfer  urid  Schröder,
am   Kreis  Schneider  und  Hillebrandt.
Wanfrieder Torschützen:
Schäfer  4,  Schneider  3,  Schröder  2,  Hillebrand  2,  Schein  1,
Neugebauer  1.

Die  SG  spielt  ein  folgender  Aufstellung:
Bernd  Sommer,  Ralf  Stremetzne;  Ottmar  Harbusch,  Ulrich
Till,  Günther  Schake,  Michael  Schneider,  Helmut  Riemen-
schneider,  Jürgen  Steinbach,  Jürg3n  Riemenschneicler,  Volker
Steinbach,  Ralf  lmming.

Torschützen  der  SG:
Jürgen  Stöinbach  9,  Ottmar  Harbusch  6,  Volker  Steinbach  3,
Jürgen  Riemenschneider  2,  Helmut  F!iemenschneider  1,
Günther  Schake   1,  Ullrich  Till   1.

Handballpokal  4.  und  letzte  Runde  auf  Bezirksebene

Am  Sonntag,  dem  19.10.1980,  spielt  die  1.  Mannschaft  der
SG  Ost-Mosheim  in  der  4.  Flunde  im  Pokal  gegen  den
Bezirksligarivalen  TSV  Gieselwerder.    Spielbeginn:   19.00  Uhr.

Der  TSV  Gieselwerder  ist  in  diesem  Jahr  ,  genau  wie  die
SG,  noch  ohne  Punktverlust,  in  den   bisherigen  beiden  Spielen
wiirde  Twiste  mit  18:14  geschlagen  und  Melsungen  mußte
sich  mit  22:19  geschlagen  geben.
Von  der  Spielstärke  ist  Gieselwerder  uns  bestimmt  ebenbürtig,
die   Zuschauer   können   bei   diesem   Spiel   ausgezeichneten
Handball   erwarten.
Di   e  stärksten  Spieler  bei  Geiselwerder  sind  Davon,  Schäfer,
Rommel  und  Don.  Di   etmar  Don  ist  ein  Bruder  des  Natio-
nalspielers  Don,  der  in  dieser  Saison  für  die  F`einickendorfer
Füchse  spielt  und  davor  beim  Bundesligisten  Hüttenberg  jahre-
lang  einer  der  besten  Spieler  war.
Da  der  Sieger  dieses  Spiels  in  die  5.  Pokalrunde  auf  Verbands-
ebene  gelangt,  und  einen  attraktiven  Gegner  erwarten  kann,
werden  die  SG  und  Gieselwerder  mitbtztem   Einsatz  kämpfen
um  die  nächste  Runde  zu   erreichen.
Gieselwerder  ist  auch  in  dieser  Saison  zum  engeren   Favoriten-
kreis  in  der  Bezirksliga  zu  zählen,  so  daß  die  Aufgabe  der
SG  ziemlich  schwer  sein  wird.
Doch  mit  der  richtigen  Ei   nstellung     auf  den  Gegner  und
Kampfgeist,  Konzentration  und  unbedingten  Siegeswillen
ist  die  nächste  Pokalrunde  erreichbar.
Wir   hoffen,   daß   die   Hochlandhalle   zu   diesem   wich-
tigen   und   interessanten   Spiel      bis   auf   den   letzten   Platz
gefüllt  sein   wird.

Unserer   Mannschaft  wünschen  wir,  daß  sie  erneut  ein  hochklas-
siges  Spiel,  wie  zuletzt  in   Eschwege  gegen  Wanfried  zeigt.
lm  nächsten  Spiel  in  der  Bezirksliga  trifft  die  SG  am
26.10.1980,  in  der  Hochlandhalle    auf  Melsungen.  Spielbe-

ginn:   19.00  Uhr.

Kreisklasse  8
0st-Mosheim  lll   -Ziegenhain  l               12:13       (6:8)

Ei   ne  kBappe  Niederlage  gegen  Ziegenhain.  ln  der  ersten
Halbzeit  gelang  es  Ziegenhain  sich  mit  2  Toren  abzusetzen,
am  Schluß  scheiterte  die  Dritte  mit  einem  Tor.  Das  Zusammen-
spiel   in  der  Mannschaft  muß noch  erheblich  verbessert  werden.
Besonders  im  Angriff  muß  noch  einiges  getan  werden.

Männliche  A Jugend

Ost-Mosheim  -Kirchhof         18:22       (7:14)

In  der  ersten  Halbzeit  verschlief    unsere  A  Jugend  den  Sieg

gegen  Kirchhof .
Die  Manrischaft  präsentierte  sich  ohne  Druck  im  Angriff
und  in  der  Abwehr  wurde  sehr  unkonzentriert  gearbeitet.
Nach  der  Halbzeit  trat  die  Wende  ein,  der  gefährlichste  Werfer
von  Kirchhof  wurde  früh  angegangen,  im  Angriff  wurd  e
konzentriert  gespielt.
Bis  einige  Minuten  vor  Schluß  kam  die  SG   bis  auf   19:18
heran,  in  den  letzten    Minuten  stellte  der  schwache  Schieds-

richter    noch  2  Spieler  unserer  A  Jugend   für  2  Min.  vom  Feld,
so  daß  Kirchhof  den  Sieg  mit  drei  weiteren  Toren  sicherstel-
len  konnte.  Trotz  der  klaren  Benachteiligung  durch  den
Schiedsrichter,  unter  anderem  wurden  sechs  Tore  nicht  an-
erkannt,  weil  der Schiedsrichter  die  Vorteilsregel  falsch  aus-
legte,  bätte  ur`sere  Jugend    dieses  Spiel  noch  gewinnen  können,
leider  wurde  in  der  entscheidenden  Phase  die  Chance  durch
einige  Spieler vereitelt, die sich  auf  Diskussionen  mit  dem
Scmedsrichter einließen  uncl  als Quittung   sich  eine 2-Minuten-
Zeitstrafe einhandelten.
Torschützen:
Ralf  Harbusch  4,  Bodo  Fromann  5,  Fialf  Harbusch  2,
Rainer  Röse  2,  Udo  Mink   1,  Stefan  Werner  1,  Torsten
Köbberling  1,  Klaus  Schmer  1,  Karl-Hehz   Keim   1.
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"nnliche  8 Jugend
Ziegenhain  -Ost-Mosheim                  19:8

D  Jugend
Felsberg  -Ost-Mosheim                           9: 7

Weibliche  A  Jugsnd

Ziegenhain  ~  Ost-Mosheim                   10: 15             (5:7)

Nach  einer  7:5  Pausenführung,  steigerte  sich  die    weil.liche
A  Jugend  in  der  2.  Hälfte  und  kam  zu  einem  klaren  Si   eg.
Über  eine  sichere, Abwehr  gelang  es  unseren Mädchen  durch
gekonntes      Sturmspiel  die  Grundlage  zum  Sieg  zu  legen.
Torschützen:
Petra  Koch  5/1,  Elke  Riechers  4,  Bärbel   Fn   emenschneider  2,
Otti  Besse  2/1,  Uli  Ackermann   1/1,  Silke  Hofmeier  1.

Am  Wochenende  18.  und  19.  Oktober  1980  werden  folgende
Spiele  ausgetragen:

POKAL:  Sonntag,  den  19.  Oktober,19.00  Uhr  Hochland-
halle  Ostheim

SG  Ost-Mosheim  -TSV  Gi   eselwerder

KFiEISKLASSE  A:  Sonntag,  den   19.  Oktober,16.30  Uhr
Halle  Gensungen

Gensungen  11   -SG  0st-Mosheim.ll

KFIEISKLASSE  8:  Sonntag,  den   19.  Oktober,13.00  Uhr
in  Ostheim

SG   0st-Mosheim   111   -Körle   11

8  JUGEND:  Samstag,  den  18.  Oktober,17.00  Uhr
in  Melsungen

Wollrode   -  SG  0st-Mosheim

JUGEND:  Samstag,  den  18.  Oktober,16.05  Uhr
Ostheim
SG  Ost-Mosheim  -  Kirchhof

KLASSE    DAMEN:  Sonntag,  den   19.  Okt.  ,14.15  Uhr
Melsungen
Melsungen   11   -Ost-Mosheim

WEIBLICHE  C  JUGEND:  Samstag,  den   18.  Okt.  in   Felsberg
14.00  Uhr   Ost-Mosheim  -  Melgershausen
15.15  Uhr  Guxhagen  -Ost-Mosheim

MÄNNLICHE  E  JUGEND:  Samstag,  den   18.  Okt.  in  Ostheim
14.25  Uhr  Felsberg  -Ost-Mosheim
15.15  Uhr  Gensungen  -Ost-Mosheim
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Mlt.rb®lt®r G.  Falk,
K89sel,   Wilholmsh.Alk}0   279,   Tel.   0561 /36693

M(3tgea;',bN?:::e:afÄ.k:rs¥orngi'4tii.o56w525i47

Mittarb®it®r F`.  Flittn®r
Schauenburg-Msr.inhagen,  S.einwBg s
Tel.  05601/2234

Bora.ung88t®ll®  Ka8.®l
Kurt-SchumachBr-Str.  35,  Tol 0561 /102"

Mltarboit®r  R.  Mior®oh
Kass®l,  Weinbergstr.  20,  Tsl.  0561 /16185

Mitarb®itor H.  Falkonau
Melsungen,  Knüllstr.  21,  Tel.  05661 /6471

Am Donnerstag, 23[ Oktober i 18 Uhr
THEMA

Machen Sie lhr Haus  Wlnierim
wärmd:gäF,TnunnegnTounn!aAcuhßgeenswcä#r.eller-

111,1WärmedämmungEnderLandür-Si-s-6-riaft.
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Gefährdete Eulen

lm   Rahmen   der   Europaratskampagne   „Lebensrecht   und   Le-
bensraum  auch  für  sie  -eine  Aktion des Europarates fur  mehr
Schutz   von   Pf lanzen   und   Tieren"  welst  die   Bezirksdirektion
füT   Forsten    und   Naturschutz   in    Kassel    auf   die   besondere
Schutzbedürftigkeit  der  Schleiereule  und  des  Steinkauzes  hin.
Diese    belden   Eulenarten   sind   durch   den   vielfachen   Verlust
ihrer  Brutstätten   in  Scheunen,  Kirchtürmen  und  auf  Dachbö-
den,  die   heute  weltgeliend   verschlossen  5ind,  5tark  gefährdet.
Zum  Schutz  dieser  Nachtgreifvögel  kann  insbesondere  bel  Ge-
bäuderenovierungen  folgendes getan werden :

Offenhaltung   von  Türmen,  insbesondere  Klrchtürmen,  Giebel-
luken  in  Scheunen  und  Fachwerkhäusern,Anbringen  von  Nist-
kästen   und   Einflugöffnungen   an   lanwlrtschaftlichen   Neubau-
ter.,  vor   allem  bei   Aussiedlerhöfen,  Bereitstellung  nicht   mehr

genutzter Taubenschläge.
Da  sich  die  Eulen  hauptsächlich  von  Mäusen  ernähren  und  da-
durch   mithelfen,  diese   Nager  kurzzuhalten,  sollte   nach   Mög-
lichkeit jedermam  notwendige  Maßnahmen  zur Erhaltung von
Schlei.ereule  und  Steinkauz unterstützen .

Lachen  ist gesund

finm:+n;:::nudn%a;Lränsdwe:r.e:eEzet:,;::::,TCLtes:TnheeTt,;:er,nHean.
gel ein;  im  Nu war d ie  Straße  mit  Eisstuckchen  bedeckt.
„Vati",  fragte  der  Dreijährige  verwundert,  „hat  der  liebe Gott
auch  ejnen  Eisschrank?"                                                                                P.N.

Ein   Rentnerehepaar   beschlc)ß,  taglich   zwei   Kilometer  zu  lau-
fen,  um   in   Form   zu  bleiben.  Sie  wollteh   auf  einer  einsamen
Landstraße  einen   Kilometer  weit   gehen  und  dann  umkehren.
Als   sie   zum   erstenmal   an   ihrem   Wendepunkt   angekommen
waren.  fragte  cler  Mann  seine  Frau:   ..Glaubst  du,  daß  du  den
Rückweg  schaffst, oder bist d u zu  mix]e?"
„Nein".  sagte  sie,  „ich  bin  nicht  mide.  lch  schaffe das  leicht."
„Gut",   erwiderte   er.   „dann  warte   ich   hier.   Du  gehst   zuruck
nimmst  denwagen  und  holst  mich  ab."                                           J.R.

Bei  den   regelmaßigen   Auftritten   unserer  Schauspieltruppe   i`n
einem  kleineren  Gefängnis  bestand   immer  die  Gefahr.  daß die
Gefangenen  die  Schauspieler  durch  witzige   Zwischenrufe  aus
dem   Konzept   brachten.   Einmal   wurde   unsere   Selbstbeherr-
schung   auf   eine   harte   Probe   gestellt.   „Glaub   mir.   Mutter",
lautete der  Rollentext.  „ich bin  unschuldig."
Dfiörullten   200   Stimmen   im  Chor:   „lch  auch,  Kumpel."J.C.

Aus  DAS  BESTE  aiis  READER'S DIGEST

Weibung b.ingt Eitolg

lmmer ins Schwarze
treffen Sie mit einer

ANZEIGE

IN  DER  BÜBGEBZEITUNG

Industrie-Gruben-und Kanalreinigung

J. Blackert
3509 Morschon-Eubach, Telofon 05664/8739

BESEITIGUNG von  Kanalverstopfungen mit
Hochdruckspülwagen.

MAGAZIN
SPÄR-PREISE  :  Durch Preisreduzierungen können Sie bis zu 40 °/o sparen !
yn,:::esorre:,grsFnu#okdseun£,:gb::Tu¥oTmop5,t;Lc#t,:nz,uFVTc:g%,,::#dGBsnr.dFnoor:eumbes#nF¥#9uenbdotTaanp,0%j:b:%t:ä,Sj:r:oßseteFn:3:,.kBo#me:fä:

Energiesparen mit Teppichboden vom  FUSSBODEN  -

deutscher u-nd auslöndLschar Msrkenteppichbodon-Horsteller am  Lager.

TEPPICHBODEN  4  m
melierte schlinge   ........ qm sb

SCHLINGENWARE 4  m
gute Gebrauchsqualität  ....... qm sb

DRUCKWARE 4 m
viele Farben und Mugter ....... qm sb

6.50
9.00

14.00

BEF`BEF`  4  m
Sondorangebot  ......... qm ab

MIKROSCHLINGE
Strapszierqualität  ...,..... cim ab

VELOURS 4  m
dichie Qtialität ......... qm ab

FUSSBODEN-MAGAZIN,

14.90
13.90
12190

Unsor
Spozialservico  :
Wir   verlegen    PVC-Bel@g
und    Teppichboden    zum
SELBSTKOSTENPREIS  !

•Re6Zs°TNEUNb£U6°snt[[

3436 Hsss. Lichtenau, Königsbergsr Str., Tel.05602/1022
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Großer Sonderverkauf
von Fliesen, Bodenplatten und Sanitär
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Stets preiswerte Restpostcin
yorrä,ig.
Aul   Wunsch   tachgerechle  Verle.
gung  aurch  anorkannten  Meister.
b€t,ieb,

Brausebatterie

stück 25 . 90

#aBnrnaeutfeüE]a-tterie
45150

Waschtisch-Einlochbatterie
1/2"  mit Schwenkauslauf  u
versenkbarer Kugelkelte
130 mm  Ausladung s,uck  29.90

Spültisch-Einlochbatterie
1/2" mit  Schwenkauslauf  uncl
Kettenhalteröse
200 mm Ausladung suck29.9o4€*P

Soiangevoriat  reichi   lncl   MWST
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